
Bühne  frei:  Musikschule
präsentiert  Bläser,  Zupfer,
Akkordeonisten  und  junge
Pianisten
Zu einem bunt gemischten Konzert der Reihe „Bühne frei“ lädt
die Musikschule Bergkamen am Donnerstag, 28. Aprilm um 19.00
Uhr in die städt. Galerie „sohle 1“ (StadtMuseum, Bergkamen-
Oberaden)  ein.  In  diesem  beliebten  Format  präsentieren
Schülerinnen und Schüler aus verschiedenen Fachbereichen ihre
aktuellen  Stücke.  Das  Publikum  darf  sich  dieses  Mal  auf
musikalische Beiträge mit Gitarre, Klavier, Querflöte, Horn,
Klarinette und Akkordeon freuen.
Alle Interessierten sind zu dieser Stunde abwechslungsreicher
Live-Musik  von  Schülerinnen  und  Schülern  der  Musikschule
Bergkamen  herzlich  eingeladen.  Der  Eintritt  ist  wie  immer
frei.

Märchenzeit  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu geht in die
dritte Runde
Kurz vor Weihnachten 2015 hat das Kinder- und Jugendhaus Balu
in  Zusammenarbeit  mit  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  im
Rahmen  des  Landesprogramms  „Kulturrucksack  NRW“  ein  neues
Projekt für Kinder und Jugendliche gestartet. Unter dem Titel
„Märchenzeit im Balu“ werden bekannte und unbekannte Märchen
aus aller Welt interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14
Jahren näher gebracht.
In atmosphärischer Umgebung werden von der Theaterpädagogin
Birgit Schwennecker Märchen vorgelesen. Es werden auch kleine
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Szenen aus den Märchen nachgespielt –  Kostüme und Requisiten
liegen hierfür bereit. Mit Fotoapparat, Bastelmaterial, Papier
und Farbe kann in spannende Phantasiewelten eingetaucht und
Märchen ganz hautnah erlebt werden. Der Titel des aktuellen
Märchens  lautet: „Die Sonne und der Mond“. Ein japanisches
Märchen erzählt und vorgeführt im Schattenspiel.
Die dritte Märchenzeit findet am Freitag, 29. April, von 16.00
– 18.00 Uhr im Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4,
59192 Bergkamen, statt. Eine weitere Lesung steht am  24.
Juni  auf  dem  Programm.  Nach  den  Sommerferien  wird  die
Veranstaltungsreihe  im  2.  Halbjahr  fortgesetzt.
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber darum gebeten, sich
im Vorfeld im Kinder- und Jugendhaus Balu anzumelden. Dort
gibt es telefonisch unter 02307/60235 oder auf der Homepage
www.balu-bergkamen.de weitere Informationen.

Vorlesestunde  mit  Siegfried
und dem Drachen
Am kommenden Samstag, 23. April, liest die Lesepatin Hüsniye
Erdogan  in   der  Stadtbibliothek  Bergkamen  aus  dem  Buch
„Siegfried und der Drache“  von Manfred Mai vor.

Der Autor erzählt die berühmte Nibelungensage von  Siegfried,
dem  Königssohn  aus  Xanten,  der  auszog,  um  Abenteuer  zu  
erleben – und dabei einen Drachen tötete und einen großen
Schatz erwarb.
Siegfried ist der bekannteste Held des Nibelungenliedes. Er
tötet im  Kampf einen Drachen und gelangt durch das Bad in
dessen Blut zu  übermenschlichen Kräften. Doch ein Lindenblatt
macht ihn verwundbar …

Die Vorlesestunde richtet sich an Kinder ab vier Jahren. Der
Eintritt  ist frei.
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Sperrung  im  Kamener  Kreuz:
Nach  Unfall  werden
Schutzplanken erneuert
Freitagabend  (22.4.)  um  21  Uhr  wird  im  Kamener  Kreuz  die
Verbindung  von  der  A1  aus  Bremen  kommend  auf  die  A2  in
Fahrtrichtung Oberhausen gesperrt. Gesperrt bleiben wird die
Tangente bis Samstagmorgen (23.4.) um 8 Uhr. Eine Umleitung
wird  eingerichtet.  In  der  Nacht  erneuert  die  Straßen.NRW-
Autobahnniederlassung Hamm 200 Meter Schutzplanken, die durch
einen LKW-Unfall am Donnerstagmittag beschädigt worden sind.

Saisoneröffnung  der
Freiluftsaison  im  Fitness-
Park Bergkamen
Der Sommer naht, also wird es Zeit, die Freiluft- und Fitness-
Park-Saison 2016 zu eröffnen! Am kommenden Sonntag startet der
TuS Weddinghofen in Richtung Bergkamen-Mitte, um sich mit den
anderen Vereinen beim TuRa Bergkamen zutreffen und die Saison
gemeinsam einzuläuten.

Los gelaufen wird um 9:30 Uhr vom Parkplatz der Pfalzschule in
Weddinghofen.  Alle  Interessierten  sind  herzlich  eingeladen,
mit dem TuS Weddinghofen in die neue Saison zu starten.
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Fotowettbewerb  zum
Stadtjubiläum  –
Einsendeschluss naht
Ende Dezember hat das Stadtmarketing zum Fotowettbewerb unter
dem Motto „Zeig  uns Bergkamen durch deine Augen“ aufgerufen. 
Nun heißt es Endspurt!!! Denn bis zum 29. April können noch
alle
Bürgerinnen und Bürger ihre Motive einreichen und somit auf
einen  tollen   Preis  hoffen.  Einige  spannende  Motive  sind
bereits eingegangen.

Darüber hinaus läuft aktuell auch noch der Malwettbewerb für
Kinder  (Einsendeschluss ist der 20. Mai). Auch hier haben die
ersten  Bilder  den  Weg   in  das  Rathaus  gefunden  und  das
Stadtmarketing hofft auf weitere  Teilnehmer/innen.

Der Fotowettbewerb zum 50-jährigen Stadtjubiläum steht unter
dem Motto „Zeig uns Bergkamen durch deine Augen“. Es wird der
ganz persönlicher Eindruck von der Stadt Bergkamen gesucht. Es
sollte  auch  die  Verbundenheit  mit  der  Stadt  Bergkamen
ausgedrückt werden. Beim Motiv sind keine Grenzen gesetzt.
Nähere  Einzelheiten  zu  Formaten  etc.  gibt  es  hier:
Aufforderung zum Fotowettbewerb. Den Anmeldezettel kann man
sich hier runterladen: Teilnahmeformular.

Einsendeschluss ist der 29. April 2016. Die Sieger werden
durch eine Jury und durch ein Onlinevotig danach ermittelt.
Für  den Sieger gibt es 250 Euro, den Zweiten 150 Euro und für
den Dritten 50 Euro.

Am  Malwettbewerb  können  Kinder  und  Jugendliche  bis  zu  16
Jahren teilnehmen. Sie können sich drei Motive aussuchen: das
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Rathaus,  die  Holz-Erde-Mauer  oder  die  Marina  Rünthe.  Die
Bilder sollte im Format Din A4 oder Din A3 abgeben werden.
Einsendeschluss ist der 20. Mai. Danach entscheidet ein Jury.
Als Preise winken: 1. Preis: ein Staffelei Set im Wert von
100,00 €, 2. Preis: ein Kurs im Bereich der bildenden Kunst in
der Jugendkunstschule im Wert von 60,00 €, 3. Preis: eine
Tagesfahrt für 2 Personen mit dem Kinder- und Jugendbüro der
Stadt Bergkamen.

Alle  Einzelheiten  gibt  es  hier  als  Download.  Das
Anmeldeformular ist mit dabei: Aufforderung zum Malwettbewerb.

VKU-Busse  fahren  Umleitung
wegen  Sperrung  der  Rünther
Straße
Wegen der Sperrung der Rünther Straße zwischen Schlägelstraße
und Overberger Str. werden die Busse der VKU vom 25. April bis
voraussichtlich zum 20. Mai umgeleitet.

Hierbei entfallen für die VKU-Linien R81, R82, S20 und D20 die
Haltestellen  „Taubenstraße“  (nur  R81  und  D20)  und
„Kettlerschule“. Für die Haltestelle „Kettlerschule“ wird auf
der Schlägelstraße ein Ersatzmast eingerichtet.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 I
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung: Festnetz 20 ct/ mobil max. 60 ct) oder im Internet
www.vku-online.de.
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Schwerer  Lkw-Unfall  am
Stauende  –  25-jähriger
Niederländer eingeklemmt
Ein schwerer Lkw-Unfall am Stauende auf der A2 im Bereich des
Kamener Kreuzes sorgt in Fahrrichtung Oberhausen immer noch
für  starke  Behinderungen.  Hierbei  wurde  ein  25-jähriger
Niederländer im Führerhaus eingeklemmt und schwer verletzt.
„Die Ausfahrt A1 Kamener Kreuz auf die A2 (Münster Richtung
Dortmund)  ist  gesperrt.  Es  bestehen  leider  weiterhin
Verkehrsbehinderungen  durch  Sperrungen  und  Bergungsarbeiten
bis voraussichtlich heute Abend 19:00 Uhr“, teilt die Polizei
mit.

Um 11.52 Uhr fuhr laut Polizei ein 56-jähriger Lkw-Fahrer aus
Obermaßfeld-Grimmenthal mit seinem Sattelzug auf dem rechten
Fahrstreifen der A 2. Als er vor sich den sich aufstauenden
Verkehr bemerkte, bremste er sein Fahrzeug langsam ab. Kurz
vor dem Stillstand verspürte er einen heftigen Ruck – ein
anderer Lkw war auf das Heck aufgefahren.

Der  nachfolgende  Fahrer,  ein  25-jähriger  Mann  aus  den
Niederlanden,  bemerkte  offensichtlich  das  Stauende  und  den
bremsenden  Lkw  vor  sich  nicht  rechtzeitig.  Als  er  selber
bremste und noch versuchte nach rechts auszuweichen, war es
schon  zu  spät.  Nachdem  er  auf  das  Heck  des  Vordermannes
aufgefahren  war,  schleuderte  er  nach  rechts  in  die
Schutzplanken.  Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurde  das
Führerhaus des Sattelzuges stark deformiert und der 25-Jährige
darin eingeklemmt.

Rettungskräfte der Feuerwehr mussten ihn mit schwerem Gerät
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aus  der  Fahrerkabine  befreien.  Anschließend  wurde  er  zur
stationären Behandlung in ein Krankenhaus transportiert. Der
56-Jährige verletzte sich leicht. Allerdings wurde auch er in
ein  Krankenhaus  eingeliefert.  Beide  Fahrzeuge  mussten
abgeschleppt werden. Es entstand ein geschätzter Sachschaden
von rund 100.000 Euro. Wegen auslaufender Kraftstoffe wurde
auch die untere Wasserbehörde alarmiert.

Derzeit sind die Fahrstreifen der A 2 bis auf den rechten
Fahrstreifen wieder frei. Die Ausfahrt A1 Kamener Kreuz auf
die A2 (Münster Richtung Dortmund) ist gesperrt. Es bestehen
leider  weiterhin  Verkehrsbehinderungen  durch  Sperrungen  und
Bergungsarbeiten bis voraussichtlich heute Abend 19:00 Uhr.

Land  gibt  72  Mio.  €
Fördermittel  –  Bergkamen
bewirbt sich nicht
Aus dem Sonderprogramm „Hilfen im Städtebau für Kommunen zur Integration von Flüchtlingen“

erhalten 100 Städte und Gemeinden in NRW jetzt Fördermittel in Höhe von insgesamt 72 Millionen

Euro. Bergkamen hatte sich hierfür nicht beworben.

Gedacht  ist  dieses  Geld  zur  Förderung  von  Kinder-  und
Jugendeinrichtung.  Bergkamen  hätte  durchaus  seine  beiden
geplanten  Kindergarten-Projekt  einbringen  können.  Dass  dies
nicht geschah, hatte einen wesentlichen Grund, wie der 1.
Beigeordnete  Hans-Joachim  Peters  auf  Anfrage  erklärte.  Die
Fördermittel  erhalten  nur  die  Einrichtungen,  die  unter
kommunaler Regie laufen. Die beiden neuen Kitas in Bergkamen
sollen von einem freien Träger betrieben werden und nicht von
der Stadt.
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Vorgesehen ist, dass mit dem neuen PueD-Gesundheitshaus auf
dem ehemaligen Grimberg 3/4-Gelände am Kleiweg auch ein 4-
Gruppen-Kindergarten  entstehen  soll.  Auch  für  den  zweiten
geplanten  Kindergarten  in  Bergkamen-Mitte  gibt  es
offensichtlich  einen  Investor  und  mindestens  einen  freien
Träger. Diese Kita soll im Zusammenhang mit neuen Wohnungen
errichtet werden, deren Bewohner ebenfalls von diesem freien
Träger betreut werden.

Um Landesmittel beworben hat sich die Nachbarstadt Kamen. Sie
erhält 1,5 Mio. Euro für die Sanierung und Erweiterung des Freizeitzentrums
Lüner Höhe. Daraus soll sich ein integratives Kultur- und Kommunikationszentrum
entwickeln.  Begleitet  wird  dieses  Projekt  durch  ein  entsprechendes  Quartiersmanagement.

Regierungspräsidentin Diana Ewert überreichte der Ersten Beigeordneten der Stadt Kamen, Elke

Kappen, am Donnerstag den entsprechenden Zuwendungsbescheid.

Sehenswerte  Ausstellung:
Schülerkunst  in  der
Polizeiwache
Richtig voll wurde es am Donnerstagmorgen im Flur der ersten
Etage der Bergkamener Polizeiwache. Schülerinnen und Schüler
der Realschule Oberaden und der Friedrich-von-Bodelschwingh-
Schule Heil eröffneten dort eine Ausstellung von Zeichnungen,
Malereien  und  Kollagen,  die  in  ihrem  Kunstunterricht
entstanden  sind.
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Die  neue  Ausstellung  „Kunst  im  Flur“  der  Polizeiwache
Bergkamen  wurde  am  Donnertagmorgen  eröffnet.

In Gang gestoßen wurde die Ausstellungsreihe „Kunst im Flur“
der  Bergkamener  Polizei  vor  rund  zehn  Jahren  vom
Bezirksbeamten  Mike  Stendel.  Inzwischen  kümmert  sich  seine
Kollegin Beate Kohlhas um dieses Projekt. Ein wichtiges Ziel
sei  es,  erklärte  bei  der  Vernissage  der  stellvertretende
Bürgermeister Kay Schulte, den Jugendlichen die Schwellenangst
zu  nehmen.  Polizeibeamte  hätten  zwar  einen  staatlichen
Auftrag, doch in den blauen Uniformen steckten Menschen wie
„du  und  ich“,  fügte  der  1.  Kriminalhauptkommissar  Rudi
Fröhlich.

Die Arbeiten, die unter der künstlerischen Leitung von Heidrun
Martiny entstanden sind, beschäftigen sich mit dem Thema „Mein
schönstes  Ferienerlebnis“.  Dazu  hatte  die  Schülervertretung
einen Wettbewerb ausgelobt. Die Siegerarbeiten sind in der
Ausstellung zu sehen.

Aufgabe der Realschüler war es, Portraits zu zeichnen oder zu
malen. Die Ergebnisse seien erstaunlich, lobte Kay Schulte.
Aus dem Rahmen fallen die Bilder von Schülern, die erst vor
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Kurzem  die  9.  Klasse  der  Realschule  Oberaden  besuchen  –
darunter auch junge Flüchtlinge aus Syrien und Afghanistan.
Sie haben Landschaften gemalt, allerdings nicht mit Motiven
aus ihrer Heimat. Das konnten sie wohl nicht. Daran hatten sie
offensichtlich die Ereignisse dort auf der Flucht gehindert.
Ihre  schönsten  Arbeiten  werden  übrigens  gar  nicht  im  der
Polizeiwache ausgestellt. „Diese Bilder haben sie zu Ostern
verschenkt“, berichtete Kunstlehrerin Sabine Schreiber.

Dreiste Obstbaumdiebstähle an
Gesamt-  und  Gerhart-
Hauptmann-Schule
Da waren Erwachsene am Werk, die über gewisse gärtnerische
Kenntnisse  verfügen.  Das  erklärten  übereinstimmend  die
Leiterin der Gerhart-Hauptmann-Grundschule Martina Hoppe und
die  Leiterin  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Ilka  Detampel.
Gemeinsam  beklagen  sie  den  Verlust  von  rund  50  Pflanzen,
darunter  mehrere  Apfel-(Spalierobst)-Bäume.  Gemeinsam  rufen
sie  jetzt  die  Nachbarschaft  des  Schulzentrums  am
Friedrichsberg  zur  erhöhten  Wachsamkeit  auf.
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Dort,  wo  im  Schulgarten  der  Gesamtschule  die  Apfelbäume
standen, sind jetzt nur noch tiefe Löcher.

Die Beete an der Gesamtschule sehen reichlich verwüstet aus.
Bloßer  Vandalismus  kann  allerdings  ausgeschlossen  werden.
Hausmeister Klaus Müller zeigt auf die hohen Zäune, die den
Garten umgeben. Die Apfelbäume und auch andere Pflanzen wurden
vor  etwa  zehn  Tagen  an  einem  Wochenende  sauber  mit  einem
Spaten ausgestochen. Zum Abtransport muss entweder ein Pkw mit
Hänger oder ein Klein-Lkw benutz worden sein. Für ihn sind das
eindeutige  Indizien  dafür,  dass  der  Pflanzenraub  von
Erwachsenen  ausgeübt  wurde.

Dieser dreiste Diebstahl treffe die Willy-Brandt-Gesamtschule
schwer, sagt Ilka Detampel. So sollte das Obst im Rahmen des
Fachs Hauswirtschaft in der Schulküche verwendet werden. Der
Chemie-Leistungskurs des Jahrgangs 12 hatte an den Pflanzen
Untersuchungen mit einem Spektrometer geplant. Der Technikkurs
wollte  für  die  Beete  ein  automatisches  Bewässerungssystem
entwickeln, das in den Sommerferien die Hausmeister entlastet.

Wegen der großen Bedeutung soll der Schaden, so gut es geht,
behoben werden. „Wir wissen aber noch nicht, ob der Schuletat

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/04/Apfel.jpg


das hergibt“, erklärt Ilka Detampel weiter. Deshalb bittet sie
die Bergkamener Hobby-Gärtner um Pflanzenspenden. Damit dies
alles  noch  besser  geschützt  wird,  soll  Lichtstrahler  mit
Bewegungsmeldern  sowie  eine  Videoüberwachungsanlage
installiert  werden.

Der  Schaden,  den  die  Diebe  an  der  Gerhart-Hauptmann-
Grundschule anrichteten, hält sich dagegen noch in Grenzen.
Ebenfalls  fachmännisch  ausgegraben  wurde  im  Innenhof  ein
Apfelbaum,  der  dort  seit  über  einem  Jahr  steht.  „Dieser
Diebstahl  hat  unsere  Kinder  schwer  getroffen“,  berichten
Martina Hoppe und die Leiterin der OGS, Doris Fehren. Auch
hier gibt es Ersatz. Die beiden Pädagoginnen planen, den neuen
Apfelbaum deutlich zu markieren.

Wer etwas zu den Pflanzendiebstählen sagen kann, kann sich an
die beiden Schulen wenden: Tel. Gerhart-Hauptmann-Grundschule
02307 982600, Willy-Brandt-Gesamtschule 02307/98280-0.


